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- G ro ßherzog lich Badisches

Anzeige - Blatt
für dev

Dreisam - Kreis .
Nro . 63 . Samstag den 6 . August 4825 ,

Mit Großherz » glich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
( Geldeinsendung an das Großherzoglich Ministerium der auswärti¬

gen Angelegenheiten « )K . D . Nr . 13636 . Das Großherzogliche Ministerium der auswärtigen Angelegen¬heiten har bei der Wahrnehmung / daß bei den dorthin zur wettern Beförderung in dasAusland eingesandten Geldern zuweilen einzelne Geldstücke fehlten , häufig aber die Geld¬rollen nicht einmal versiegelt und überschrieben eingeschickt wurden , durch Verfügung vom19 . d. M . Nr . 1275 . verordnet :
daß bei künftigen Geldeinscndungen an das dortige Ministerium die einzelnen Geld¬rollen gehörig versiegelt , und nach Jnnbalt der Summe und Münzsorten über¬schrieben , und , wenn «S deren mehrere sind , denselben jedeömal die Sortenzemlbeigefügt werden müssen.

Diese Verordnung wird daher den sämmtlichen Aemter » dieses Kreises und sonstigenStellen , welche sich mit Geldeinfendungen an vorgedachtes GroßherzoglicheS Ministeriumzu befassen haben , mit der Weisung bekannt gemacht , sich vorkommenden Falls genauhiernach zu achten .
Freiburg , den 26 . Juli 1825 .

GroßherzoglicheS Badisches Direktorium des DreifamkreiseS .*4 Frhr . v . Türkh eim .
_ _ Blas .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatione ».
Andurch werden alle diejenigen , welchean folgende Personen etwas zu fordern ha¬

ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forder«ngrn

ausgeschlossen zu werden , zur Liquidirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2 ) Zu Bischofftngen au den in

Gaur erkannten Schneider Georg Jen ne ,auf Montag den 29 . August d. I . Vor¬
mittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Emmendtngen .
(2 ) Zu Eichst etten au den in Gant

erkannten Joseph M e r k l i n am Dienstag
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den 3« . August d. I . Nachmittags 2 Uhr
in diesseitiger OberamtSkanzlci .

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e n .
( 2) Zu Niederdause » an den i»

Kant erkannten Georg Fleck Bürger und
Schneider auf den 20 . August d. I . auf
diesseitiger AnnSkanzlei .

( 2 ) Zu Riegel an Zölestin Mayer
Schreiner den 20 . August d. I . in diessei¬
tiger Amtskanzlei .

( 8 ) Zu Hetlingen anTberesiaWalten -
sperger , Mathias Musers Ehefrau , auf
den 17 . August d . I in diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Zu Hu klingen au die in Gant er¬

kannte Theresia und Anna Maria
Schmidt , auf Freitag den 19 . August
d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amts -
kanjlct .

( 2 ) Zu Welmlingen an den in Gant
erkannten Bürger und Wiktwer Johann Ja .
kob Küble r auf Dienstag den 28 . August
d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amts -
kanzlet .

( 8) Zu Nebenan , Voatet Wollbach ,
an den in Gant erkannten Chirurgen Si -
mon Friedrich Brief auf den 12 . August
d. I . früh 8 Uhr in diesseitiger Kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
(2) Zu Müllheim an die in Gant

erkannten Wiltwe des Anton Häßlin ,
auf den 22 . August d. I Vormittags 7 Uhr
«nf diesseitiger Amtskanzlei .

Schuldenliquid atio n .
( 1 ) Gegen die Joachim Kiefer ' schen

Eheleute in Bug ginge « , ist zum Behuf
der Vermögens Separation die Abhaltung
einer öffentlichen Scbuldenliguidation angc -
ordnet , und hiezu Tagfahrt auf

Dienstag den 80 . August d . I .
Vormittags 8 Uhr in der Krone zu Bug .
gingen festgesetzt worden , wobei sämmtliche
Gläubiger ihre Forderungen vor der Thei -
lungg . Commission gehörig eiuzugcben und
zu liguidtrcn haben , bei Vermeidung d - s
Ausschlusses von der Masse , wenn bei der ,
dieser Liquidation nachfolgenden Vermögeos -

Berechnung und Separation sich etwa eiche
Gantmäßigkett zeigen soltte .

Müllheim , am x August 1825 .
Großherzogltches Bezirksamt ,

« ndt .
S ch uld e n li q u id a t i o « .

( 1) Anton F r o m h e r z von Bergalin -
gcn hat sich Zahlungsunfähig erklärt , die¬
sem Zufolge wird Schuldenliquloatron auf
Donnerstag den 1 Septe mb er d. I .
angeovdnct , wozu sämmtliche Gläubiger des-
selbe« in Person oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte unter dem Rechtsnachtheile auf
früh 9 Uhr zu erscheinen in diesseitige Amts -
kanzlei vorgekaden werden , daß die Auöblei -
bende von der gegenwärtigen Vermögens¬
masse werden ausgeschlossen werden .

Zugleich wird an diesem Tage über Prio .
rikäi , dann die Verwaltung und Versilbe .
rung des Massevermögcns die nöthige Ver¬
handlung gepflogen werden , wozu die allen ,
ssallsige Gewalthaber zu instrutren sind.

Säckingen , den 29 . Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Burstert .
Schuldenliquidation .

( 3) Gegen Xaver Müller Oehler von
H o h e n t h e n g e n wird Vermögens . Un -
tersuchung erkannt , und Tagfahrt zur Schul¬
denliquidation und zum Versuch eines Borg -
und Nachlaß Vergleichs auf

den 29 . August
Vormittags 8 Uhr in hiesiger Amtskanzlei
angeordnet , wozu dessen sämmtliche Gläubi -
biger bei Vermeidung des Ausschlusses , khre
Forderungen und vermeintlichen PrisritälS -
Rechte gehörig anzumelden und richtig zu
stellen , vorgeladen werden .

Jestelteo , am 18. Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v. Weinzierl .
Schuldenltqutdatton .

( 2 ) Da zwischen dem Mezqer jung Tho¬
mas Weiß von Holzen und seinen be-
kannten Gläubigern auf

Montag den 8 . August d . I .
in dem Meyenwirthghause zu Holzen einr
Abrechnung vorgenommen werden wird , u«
Letztere auf Yen Erlös der bereit - verkaufte »

j •
c

«V *iV *\ . V
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« Ster und Fahrnisse einweisen zu können ,
so werden anch die unbekannten jung Thomas
Wcißische Creditoren aufgeforderl , ihre For .
derungen bei der aufgeftelltcn Commission an .
zumelden , oder im Unterlassungsfälle zu qe .
wärttgen , nicht damit berücksichtigt zu werden .

Lörrach , am öo. Juli 1825 .
Graßherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r:
S chuld e nli qui d a l i o n.
( 2) Um in der Schuldsache der Nagel »

schmidt Johann Jakob Bäurischen Ehe .
leute von W i e s l e t h , eine richtige Schul ,
denoerwelsung aufsiellen zu können , wird
eine öffentliche Schuldenliquidation nothwen »
big . ES werden deßwegen sämmtliche Io »
Hann Jakob Bäurischen Gläubiger hiemit
aufgesardert , ihre Forderungen

Freitag den 19 . August d. I .
vor der TheilungS . Commission im WirthS .
hause zum Schwanen dahier gehörig zu li .
guidiren , und allensaltsige Vorzugsrechte zu
beweisen , andernfalls sie bei einer eintre »
reichen Vermögens . Unzulänglichkeit , den
Ausschluß von der Masse zu gewärtigen haben .

Schopfheim , am li . Juli 1835 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gantrrkrnnrniß und Mundtod ,
Erklärung .

( 2) Ueber das sehr geringe mehr alS dret »
fach verschuldete Vermögen der ledigen Jo ,
sepha Schwär von St . M ä r g e n , wel »
che sich hauptsächlich mit Rcistenhandrl ab.
gab , wird hiemit Gant erkannt , und Schul ,
denligntdation auf

den 2 0 . August
» Uhr vor diesseitiger Gerichtsbehörde ange »
ordnet , und die Gläubiger unter Präjudiz
des 'Ausschlusses von der Masse auf diesen
Tag vorgeladen -

Zu ileich wird Joseph » Schwär im erste»
Grad muudiod erklärt . und Jedermann ge.
warnt , ohne Einwilligung ihres Pstegers des
Joseph Faller von St Märgen mir derselben
eine im LandrechtS Say StZ . bemerkte vor, ,
binditche Handlung rinrugehen .

Srttburg , am 23 . Juli 1825 .
Großherzogl Landamt.

Wetzet.

Gläubiger . Borlad uug .
( 2) Nepomuk Müller von Nettem

bürg ist Willens mit seinen Gläubiger «
Abrechnung zu pfiegen , und dieselben für
ihre Forderungen auszuweisen ; und hat bet
diesseitiger Stelle um Einleitung eines ge.
richillchen Verfahrens gebeten . Es werden
daher alle , welche an gedachten Nepomuk
Müller Ansprüche zn machen haben , aufgr -
fordert . sölche

Montag den 22 . August d. I
Vormittags 9 Uhr auf hiesiger Kanzlei an .
zumelben . bet Vermeidung deö Ausschlusses
von der Masse.

'

A» eben dieser Tagfahrt werden die Cre -
ditoren über den Verkauf der Liegenschaften ,
über die Wahl und Belohnung des Masse.
CuratorS gehört werden . Diejenigen Glä «.
biger , welche sich allenfalls an gedachtem
Tag dahier nicht einfinden , werden , als der
Stimmenmehrheit beurerend angesehen .

Müllheim , am 29 Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .
Vorladung .

( 2) Der Krämer Joseph R « f von Hau ,
se n bei Hechingrn ist dahier einer Zollde¬
fraudation angezeigt worden , er konnte aber
weder selbst habhaft gemacht , noch bis jezt
sein Aufenthaltsort erforst werden . Auf die vor¬
liegende gegründete Anzeige wird nun derselbe
der Eingangszoll Defraudation seiner Krä¬
mer Maaren , und deS »crbotwidrigen Hau¬
sieren » damit für schuldig erkannt , und wird
dieses Erkenntnis durch Verkauf der arretir -
ten Maare « vollzogen werden , wenn Ruf ,
wozu er hiermit öffentlich aufgrfordert wird ,
nicht binnen 6 . Wochen , sich gegen die an -
geschuldigte Defraudation verantworten kann ,
oder gegen dieses Erkenntnis den . Rekurs an
höhere Stelle einlegtr

Emmendiugcn den 26 ; Juli 1825 .
Großherzogliches Oberamk

Stöffer .
Bersch ollen he itSe r klärung .

( 3) Johann Georg Jäckle von Scha¬
benhausen hat auf die öffentliche Vor .
ladung vom 2 . Juni 1824 sich nicht gemel -
der , anch keine Nachricht von sich gegeben ,
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daher er für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den nächsten Anverwandten in
fürsorglichen Besitz gegen Kaution übergeben
wird .

Vtllingen , am 2t . Juli 1825 .
Großherzogl - Bezirksamt .

Mag o n .
Mundtoderklärung und Schul¬

tz e n l i q u i d a t i o n.
( 5) Jakob Burg er Rauchenbauer von

Pr echth a l ist im ersten Grab für
mundrod erklärt , und für ihn Kristian Wei .
« er von da als Aufsichispficger aufgestcllr
worden .

Zugleich wird gegen den obengenannten
Jakob Burger Schulbenliquidation auf

Mittwoch den 24 . August d . I .
Vormittags vor amtlicher Kommission im
Sonnenwirthshaus zu Prechthal angcord .
« er , wobei alle Forderungen gegen denselben
bei Vermeidung des Ausschlusses anzumeldrn
sind .

Waldkirch , den 25 . Juli 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

H i ß .
Mundtod . Erklärung .

( 3) Franz Joseph Huber von Wald ,
« l m wird für muntzcod im ersten Grad er .
klärt , und ibm der Bürger Michael Huber
von da zum Pfleger gesetzt , ohne dessen Mit .
Wirkung er keine der im Landrechrö . Satz
§ 13 . aufgesührrcn Handlungen gültig vor¬
nehmen kann .

Achern , den 2 . Juli 1825 .
Großherzvgl . BezikSämt .

Kern .
Bekanntmachung .

( 2) In Sachen des Bogtg Johann Faller
zu Kappel und des Alois Srraub von Saig ,
gegen den seil 24 Jahren abwesenden Mar .
rin Küstlcr von Kappel , Forderung per 108fl .
35 kr . Kapital nebst rückständigen Zinsen seit
dem Jahr 1802 betreffend , wurden , nach dem
beklagter Küstler weder selbst noch durch Be .
vollmächrigre gegen diese Forderung Einspra .
che gemacht , dieselbe einschlüssig der avfge .
laufenc » Zinse in Contumaciam auf 150 fl .
liquid und Küstler zur Zahlung derselben
schuldig erkannt / deshalb dre obenbenannre

Gläubiger , auf das dem Küstler angefaS « re
Erbe per 257 fl . 19 kr . mit ihrer Forderung
verwiesen .

Neustadt , den 19. Juli 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Ob kircher .
Gefundener Leichnam .

( 1 ) Am 27 . dieses wurde bei Murg durch
den Rheinfluß ein menschlicher Leichnam aus .
geworfen , der in allen seinen weichen Thei .
len schon so sehr in Faulung übergegangen ,
daß , außer Nachstehendem durchaus keine
nähere Beschreibung mehr möglich war .

Er war männlichen Geschlechtes , und bei .
läufig 5 ' 4 " lang . Bon Kleidungsstücken
wurden noch bei ihm vorgcfunden r

1 . Ein kleines Stück von einem Florhalö ,
ruch.

2. Ein kleines Stück eines groben garne .
neu Strumpfes .

3. Et » Ueberrest eines groben reistenen
Hemdes , auf dessen Brust nachstehende
Buchstaben und Zeichen roth eingenäht
waren : *

I 0 K IH S I O IC .
Dieses wird mit dem Bemerken hiemit

öffentlich bekannt gemacht , tas dieser Leich¬
nam auf dem Gottesacker zu Murg beerdiget
worden .

Säckingen , am 31 . Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B u r st e r t.
Vakante Aktuarsstelle .

( 2) Eine Akluarsstelle mit 300 fl . jährli .
chen Gehalt , und den Aeeidenzien von der
Sporrelrechnung und Besorgung der Rcgist .
rarur wird mit dem 23 . Oktober d . I . bei
diesigem Bezirksamt vakant ; recipirre Scri .
beulen mit Führung der Sportelrechnung
und Besorgung der Registratur vertraut ,
können sich unter Vorlegung ihrer Sitten ,
und FähigkeilS . Zeugnisse bet Unterzeichneter
Stelle hierwegen melde» .

Radolphzell , den 23 Juli 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

R i g g l e r .
DiebstahlSanzeige .

( 1 ) Am 25 . und 26 . d . M . wurden dem
Bürger Thomas Schwarz vo n Blasiwal
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det :

Ein Säghebeise « ,
2 große Sailer , und
ein großes Sägenbeil .
Seinem Säger hingegen :
Eine Pfanne ,
Ein schwarzer ZwilchwammS mit Stahl¬

knöpfen ,
Ein weißes Zwilchschurzfeü .
Sämmiliche Behörden werden unter Mit -

tbeilung dieses geziemend ersucht , auf den
Besitzer oder Verkäufer dieser Effekten zu
fahnden , im BerrctungSfalle sie arretircn zu
lassen , und bei ergebendem Verdacht des
Diebstahls , gefänglich hieher zu liefern .

St . Blasien , am 27 . Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahlanzeige .

( 2 ) Montags den 11 . d. M . beiläufig
Abends halb 10 Uhr wurden dem Schäfer
Anton Grünivger von Wartenberg aus des¬
sen , auf der Gemarkung Behla gestandenen
Schäferkarren mittelst gewaltsammen Erbre -
chens des an demselben befindlichen Maden .
schlosseS nachstehende Effekten entwendet :

1 . Ein Oberbett sammt weißen Anzug im
Werth 22 st .

2 . Ein Kopfkissen mit weißem Ueberzug nebst
Leintuch im Werth von 2 fi .

3. Ein Paar kurze Hosen von schwarzem
Leder 2 fl . 30 kr.

4 . Ein Paar lange Hosen von Zwilch 30 kr.
5 . Ein Röster mit einem Stlberzeichen

1 fl . 43 kr .
6 . Ein Paar Bundstiefel i fl.
7 . Ein Hemd , welches mit den Buchstaben

A . G. forne am Schlitz rotb gezeichnet
war , i fl. 15 kr.

8 . Ein Paar Strumpf 20 kr.
Wir ersuchen demnach sämmtliche Polizei .

behörden auf den Dieb und die Effekten zu
fahnden , und auf Betreten anher einzu -
liefern . Hüfinge » , den 26 . Juli 1825 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Bauer .

Dtebstahlsanzeige .
( 3) In der Nacht vom 5 . auf den 6. d .

) -

M . wurde in der Behausung des Michael
Ztmmermann im Untermünsterthal von einem
durchreisenden Burschen , der dort stbernach .
tete , und dessen Beschreibung unten folget ,
nachbeschrtebene Effekten entwendet :

Ein wollener MannShuc , 1 Paar ganz neue
wohl mit Nägel beschlagene Mannöschuh , ein
neuer Zwilchtschoben , eine halb abgetragene
Weste von Scharlachkuch , ein Paar gute
Weibsbilderschuh , ein ganz neu rorheS weiß
gestreiftes Schnupftuch , und ein altes solches.

Angeblicher beschrieb .
Dieser Mensch ist 30 bis 40 Jahre alt ,

mittlerer Größe , besetzter Statur , hatte ein
bleiches schwärzliches und blatternnarbigeS
Angesicht , blonde Haare , eine kleine Naße ,und einen schwarzen Bart .

Er trug einen grünen schon alten kurzen
manchesternen Tschoben , lange Hosen vom
nämlichen Zeug , einen alten runden schwär ,
zen Filzhut .

Die Polizeibehörden werden hievon mit
dem Ersuchen im Kenntniß gesetzt, auf die¬
sen Putschen und seine Effekten gefällig
fahnden , und im Falle der Habhaftwerdung
anher zu liefern .

Staufen , den 14 . Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Frucht - und Wein . Verkauf ,
( i ) Donnerstag den ii . August

d . I . Nachmittags 2 Uhr wird in diesseiti.
gem VerwaltvngS . Bureau eine bedeutende
Quantität Früchten , nämlich : Dinkel , Ger .
sten , Waizen und Haber , und Wein 1823er
und 1824er Gewächs nebst etwas Weinhäfen
in schicklichen Parrhien dem Verkauf in
Steigerung auSgesetzt , wozu die Liebhaber
eingeladen werden .

Lörrach , am 1. August 1825 .
Großherzogl . Domaiven -Verwaltung .

GoppelSrö der .
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« ein trotten . Bersteigerung .
( i > In Gefolge Hochpreislichen, Hofdo»

Warnen . Kammer - Verfügung « erden bis
M on lag den 22 . August

Vormittags 9 Uhr die beiden herrschaftliche«
Weintrottenaebäude zu Bechterebohl mir den
darunter befindlichen gewölbten Kellern,,
sämmilichen Trott » und Kellergeschirren,
Fässern und den hiezu benorhiglcn Platz,
öffentlich , gegen Zahlung in . sechsjährigen
Terminen , zu Eigenthum versteigere werden .

Die allenfallsigen Liebhaber werden ein .
geladen , sich an diesem Tag im WirthShauS -
zu Bechter.Sbo.hl rinfinden zu wolle« .

Thjengen , am 29. Juli 1825.
Großh. Domainen . Verwaltung, .

Lorenz ,
W e in v e r st e i g e r u n g .

( 1 ) Montag den -. 22 ; . dieses Mor »°
genS 10 Uhr wird der Rest des hiesigen -
herrschaftlichen Wein . VorratbS in etwa

175 Saum 1824er Gewächs bestehend, ver.
steigert ; wozu man die Liebhaber einladet . .

Kiechlinshcrgen , am 3. August 1825.
Großherzogl. Domainen . Verwaltung, .

Schweigert .
Ki rchebau ! . De r ste ig erung :

( 1 ) Nach höherer Anordnung soll zu Hau.
fen an der Ach dieffcittgen AmskezirkS, eine
neue Kirche erbaut werden , deren Kosten
nach dem Ueberfchlag aus 6046 st . 15 kr.
gerechnet sind. Zur Vornahme einer Ver.
steigerung dieses Baues a» die Wenigstneh-
wenden entweder im Einzelnen , oder im
Ganzen isti

Montag der 29. August d . I .
Vormittags 9 Uhr in der Amrskanzlei dahier
festgesetzt , wozu die Bauverständigen mit
dem e, « geladen werden, daß Riß und lieber-
schlag , inzwischen dahier eingesehen werden
können , auswärtige Bauüberiiebmer über
hinreichende Kenntnisse und Vermögen zur
Leistung der erforderlichen Kaution sich aus .
weisen müssen .

Radvlphjkll , den 7 . Juli 1825.
Großh . Bezirksamt»

R « g g l e r .
Versteigerung .

( 1 ) Der Oel ' Lichter, und Beftnlieke,

rungS . Bedarf für das hier garnifonireM
Regiment - wird

am 18 d . M.
Vormittags 8 Uhr in der Caferne , Zimmer
Nro . 11. , vom 1 . September d . bis dahin.
k . I an den Wenigstvehmenden versteigert,
wozu die Liebhaber eingrladen werden.

Freiburg , am 2. August 1825.
Großherz.. Bad . Stadt Kommando.,

v. Ezdorff .
M ayer Ho f » Verpachtung ,

tl Der städtische Mayerhof zu Zarten ,
wird in Folge hoher- Krersdtrcktorial . Ver¬
fügung vom 26- v . M . Nro . 15683 , neuer-
dich and zwar parzellenweift auf 6 oder 9
Jahre verpachtet werden ..

Die Verpachtung wird in dem Dorfe Zar --
ttn , im . Wirtbshaufe . zu Rofle allda,

am 30i August .
Vormittags 8 Uhr statt finden -, wozu - die.
Pachtlustrgen . mit der Bemerkung eingeladen,
werden , daß jeder Pächter auf Verlangen
einen Bürgen einzustelleu hat , und sonach
einheimische und auswärtige . Pachtlustige und
ihre Bürgen , vogtamtliche Zeugnisse - über ihre.
Zahlungsfähigkeit - vorweisen müssen».

Freiburg , am 5 . August 1825 ;
Von Magistrats wegen »

Früchten , und Wein . Verkauft -
( 3 ) Am Die nstag de « 9^ August b .

l . Vormittags 10 Uhr werden bei bieffetti ,
ger- Stelle

mehrere hundert Sester Waitzen , Roggen,
und Gerste , und

50 bis 80 Saum - Wein , vrrschiedeurr
Gattung ,

öffentlich versteigert»
Heitersheim , den 26, Juli 1825.

Großh . Domainea -. Verwaltung »
Engeßer .

Wein . Versteigerung »
(5 ) Dienstags den 9t August d I .

Morgens 10 Uhr werden aus hiesig herr¬
schaftlicher Kelleret

34 Saum I823r Wein Weiherberger
Gewächs ,

300 — 1824r Gtfällweine ,
öffentlich »ersteigert , und bet . annssimbarr« >
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Vtittt * ohne RatifikationS . Vorbehalt so .
Mich loSgeschlagen werden -

Cmmendiuaen den 23 Juli 1825 .
Grofiherzogl . Domainen Verwaltung .

B a r b 0.

Früchte , und Wetnverstetgerung .
f ( 3 Bon den bttsseiilgen Naturalvorratve »
werde « tu öffentlicher Steigerung verkauft :

i ien sta q d e n 9 . August d . I .
Nachmittags 4 Uhr im Bufchwirthshause zu
Rhetnhei m :

100 Mutt Kernen ,
25 — Roggen ,
44 — Mischelten und
20 — L) ander .
Mtttw 0 ch den 10 . August

Vormittags 9 Uhr im Rebstock zu WaldS -
h u t :

24 Saum Wein 1823t Gewächs ,
7 — — 1824t —

Donnerstag den 11 . August
Vormittags s Uhr zu T Hirn gen auf de«
Verwaltung - . Bureau :

190 Saum Wein 1823t Gewächs ,
20 — — 1824t —

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Thiengen , den 26 . Juli 1825 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
L 0 r e n h .

Versteigerung .
( 3) Die Erben des verlebten alt Vogt

Kager von Oethlingen lassen
Montag den 15 . Augustd . I .

und die darauf folgend «: Tage , Morgens 8
Ubr anfangend , allerhand Fahrntß und Bor .
räthe , worunter stch auch Weine befinden ,
vom Jahrgang 18 t « . 9 1/2 Saum .

— — 1822 . 17 —
— — 1823 . 20 —
— — 1824 . 13 —

gegen baare Zahlung öffentlich versteigern .
Zu dieser Steigerung werden die Lusttra .

grnde hiemit eingeladen .
Lörrach , den 27 . Juli 1825 .

Großhrrzogltches AmtSrevisorat .
Brennholz . Versteigerung .

( 3) Donnerstag den 11 . August d.
I . werden nach hoher Anordnung im Forst
Blrichheim auf dem Stritberg

72 Klafter buchen Scheitholz , und
am Freitag rer . 12 August

im Stadt Kenzrnger Hochwald
83 Klafoer Mtschelholz ,

öffentlich versteigert «verbrn
Die viel Haber hiezu könne« sich mit Gel¬

oder hrnlangltcher Bürgschaft versehen am
11 . früh 9 Uhr auf dem Hotzichtag unweit
den WirthShäusern , und den 12 . früh 9 Uhr
« nwett dem Künhalderbad , um die weitere «
Bedingnisse zu vernehmen einfinde » .

Kenzingen , hen 24 . Juli 1825.
Großherzogl . Forstinspeetio «.

Der st e t g e r m n g.
( 3) Höherer Anordnung zufolge wird die

Lieferung
von 2 Zentner Anschkitt ,

. 20 Viertel Kalk ,
- 7M Stück Backensteine « ,
B 600 - Ziegeln ,
0 50 - Hohlziegel « ,
■0 4600 - Nägeln ,
0 250 - tannene « Fld

'
klknge« , I

0 70 - ditto Dielen ,
0 250 . Dachlatten und
0 20 Stämmen Buchenholz

Donnerstags den 1 8 . f . M . August
Morgens 9 Uhr in diesseitiger Kanzlet a«
Wenigstnehmende begeben werden , wozu ma »
hie Liebhaber einladet .

Kvllna » , am 20 . Juki '1825 .
Großhrrzogliche Hüktenverwaltung .

Versteigerung .
( 3 ) Die Erben des verstorbenen Joyan «

Adam Hau von Steinenstadt find WillenS
ibre im Schltengener Bann liegende GypS -
stampfe , woraus nach Belieben eine Reibe ,
Oel . oder Sägmühle gemacht werden könnte ,
nebst der dazu gehörigen GypSgrube und un¬
gefähr ein 4 Jaochert l Viertel gutes Acker¬
feld , unter Vorbehalt Obervormundschast -
ltcher Genehmigung , entweder zu verkaufe «,
oder auf mehrere Jahre zu verlehnev .

Hiezu wird Tagfahrt auf
Donnerstaadeu 11 . August d. I .

Nachmittag 1 Uhr in dem WirthShauS da¬
hier aageordner und die Liebhaber hiemit
eingeladen .

Schlienge « , den 17. Juli 1835.
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Di ett tl n a chr ichten .

Seine Königliche Hoheit haben die erle .
digte kathol . Stadtpfarrei Wolfach im Kin
zigkreis dem bisherigen Pfarrcurarus und
Lehrer an der laretnischeu Schule zu Mahl ,
berg Jakob Anselm Schump huldreichst zu
übertragen geruht .

Seine Königliche Hoheit haben aus Höchst
eigener Huld die erledigte karbok. Pfarrei
Nöttingen , AmtSSäckingen im DreisamkreiS ,
dem wirklichen Pfarrverweser zu Merzhau .

sen Fridolin Wittin gnädigst zu übertragen
geruht .

656 -
Die erledigte katholische Pfarrei Ske ^

nach ( AmtS HaSlach im Kinzigkreis ) ist dem
bisherigen Pfarrverweser Franz Xaver Schirr ,
mann zu Hooa « gnädigst übertragen worden .

Die Fürstlich Lekningensche Präsentation
des Schulkandldatcn Peter Schäfer auf den
katholischen Filtal . Schuldienst in Dumbach
( Amts Buchen ) hat die SraatSgenehmigung
erhalten .

Die durch das Ableben des Pfarrers Boh .
nert längst erledigte Pfarrei Waldulm ( Amts
Achern im KinzigkretS ) ist dem bisherigen
Pfarrerverweser Jldephong Häring daselbst
definitiv gnädigst übertragen worden .

Frucht - Preise

Markt .
Tag .

Namen
der Marktorte .

Wai .
zen.

Halb-
waiz.

Ker.
tun

Juli fl . kr. fl .ikr . fl kr
30 Freiburg , beste l li 54

mittlere l 8 50
geringere l 45

22 Emending . , beste l 12
mittlere l 8 46
geringere l 4

25 Endingen , beste l 6 45
mittlere l 4 42
geringere l 3

23 Kandern , beste l 6
mittlere i 4
geringere i 2

28 Lörrach , beste 55
mittlere 53
geringere 52

22 Müüheim , beste l 12 48 l 12
mittlere l 6 42 i 6
geringere l 39 l

25 Staufen , beste l 12 54
mittlere l 6 50
geringere l 45

27 Waldkirch, beste l 15 59
mittlere l 9 54
geringere l 4

H i < r r tI t i

Rog.
gen.

Ger.
sten .

Erb .
sen.

Lin.
sen.

Mi .
schelf.

Mol.
zer.

Ha. ^
der .

ft. kr
40
38
36

40

33
32

36

39
36
33
44
42
40
45
43
41

fl . kr .
32
30
26

34
33
32
30

33
30
27
30
27
25
35
30

fl . kr. fl . kr . fl. kr.

32

40

35
34
32
45
42
39

fl. kr .
37
34
30

37
35
33

fl. kr
29
27
25

25

25

.

V
**

<■*
n

ne Beilage .
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